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1. Herrenmannschaft 
1. Bezirksliga Ost 
 
5. (von 18) Saisonspiel gegen Höhn: 3:9 
6. (von 18) Saisonspiel gegen Weitefeld: 8:8 
 
„Erste“ mit klarer Niederlage in Höhn 
 
Bereits am Samstag den 22.09.2012 führte uns die Reise zum starken Team nach Höhn. Er-
satzverstärkt durch B. Elfert und T. Rech standen die Zeichen von Beginn an auf „Schadens-
begrenzung“. 
 
Am Anfang konnten wir das Spiel noch ein wenig offen gestalten. Durch Punkte unseres 
Spitzendoppels R. Wittenius / H.J. Britscho sowie dem Einzelerfolg durch M. Fliess stand es 
nach den ersten fünf Partien 2:3 aus unserer Sicht.  
Im Nachhinein ließ der Gastgeber jedoch nichts mehr anbrennen. Unseren letzten Punkt steu-
erte noch R. Wittenius im vorderen Paarkreuz bei und der Endstand lautete 3:9. 
 
 
„Erste“ mit wichtigem Punktgewinn in Weitefeld 
 
Am vergangenen Samstag (13.10.2012) starteten wir unseren Ausflug nach Weitefeld. 
 
Unsere Aufstellung an diesem Tage:  
M. Fliess, S. Hoppen, R. Wittenius, M. Wiegel, H.J. Britscho, T. Baumann 
 
Es sollte das erwartet enge und auch sehr hochklassige Spiel zwischen beiden Teams werden.  
In die Eingangsdoppel starteten wir positiv. Durch Siege von M. Wiegel / S. Hoppen sowie R. 
Wittenius / H.J. Britscho stand es 2:1. 
Auch die erste Einzelrunde verlief wirklich nahezu optimal. Aufgrund starker Leistungen von 
M. Fliess, M. Wiegel, R. Wittenius und H.J. Britscho konnten wir zur Halbzeit mit 6:3 in 
Führung gehen.  
Als dann in der zweiten Einzelrunde S. Hoppen sowie erneut M. Wiegel punkten, hatten wir 
beim Zwischenstand von 8:5 schon den vorher erhofften Punktgewinn sicher. 
Doch das Team aus Weitefeld steckte nicht auf, kämpfte bis zum Schluss und wurde am Ende 
nach fast vier Stunden Spieldauer mit einem Punktgewinn belohnt.  
 
 
Ausblick:  In zwei Wochen, also am 27.10.2012, steht wiederum ein Auswärtsspiel an. Die 
„Erste“ tritt die Reise zum Aufsteiger TTF Oberwesterwald an. Auch hier wäre es wieder 
wichtig zu punkten, um einen Platz im Tabellenmittelfeld zu sichern.  
 
 
Verfasser: 
Sascha Hoppen 
 


